
 

Liebe Eltern!  
 
Um Sie bei der Entscheidung für den weiteren Bildungsweg Ih-
res Kindes zu unterstützen, stellt Ihnen die Mittelschule Zirl 
ein besonders attraktives Angebot zur Verfügung. 
 
Schulprofil: Grundidee unseres Schultyps: 
Die Begabungen der Kinder sollen frühzeitig erkannt und gefördert werden. Der Unterricht wird 
mehr individualisiert und die einzelnen Fächer vernetzt angeboten. In Deutsch, Fremdsprache und 
Mathematik wird Ihr Kind von zwei Lehrpersonen unterrichtet. Die Schülerinnen und Schüler sollen 
durch den entsprechenden Kompetenzerwerb in der Lage sein, ihre Leistungsfähigkeit zu erken-
nen und einzuschätzen, das Wissen selbständig zu erwerben und nach ihren Fähigkeiten zu prä-
sentieren. Mit diesen Voraussetzungen entsteht für Sie eine wichtige Hilfe, welche weiterführende 
Schule Ihr Kind im Anschluss an die Neue Mittelschule besuchen kann bzw. welcher Lehrberuf in 
Frage kommt. 

 
Mit dem Schuljahr 2022/23 geben wir Ihnen und Ihrem Kind folgende Möglichkeiten zur Auswahl: 
➢ Schwerpunkt Fremdsprache Italienisch 
➢ Schwerpunkt Ökologie 
➢ Schwerpunkt Informatik 
➢ Schwerpunkt Kreativität 
➢ Schwerpunkt Gesundheit und Bewegung 
 
Im zweiten Schuljahr bieten wir Ihrem Kind im Rahmen von Projekttagen eine Orientierungsphase 
an, in welcher die SchülerInnen und LehrerInnen die Interessen und Begabungen erkennen kön-
nen. Am Ende der 2. Klasse soll dann die Entscheidung zur o. a. Schwerpunktwahl getroffen 
werden. In der 3. und 4. Klasse wird der Schwerpunkt in eigenen Unterrichtsstunden vermittelt. 
 
Schwerpunkt Fremdsprache 
Ziele und Inhalte: 

➢ Vertiefung der kommunikativen Kompetenzen der ersten lebenden Fremdsprache (Eng-
lisch) 

➢ Erwerben von Basiswissen in der zweiten lebenden Fremdsprache (Italienisch) 
 

Schwerpunkt Ökologie 
Ziele und Inhalte: 

➢ Fördern des Interesses für die Vorgänge in der Natur 
➢ Erleben und Erforschen in der Natur 
➢ Freude mit Projekten im Zusammenhang mit Gesundheit u. Sport 
➢ Begeistern für das Experimentieren 
➢ Selbständiges Arbeiten allein, sowie in Partner- u. Gruppenarbeiten 

 

Schwerpunkt Informatik 
Ziele und Inhalte: 

➢ Texte erstellen und gestalten (Textverarbeitung) 
➢ Tabellen, Listen und Diagramme erstellen und einfache Berechnungen ausführen (Tabel-

lenkalkulation) 
➢ Präsentationen erstellen (PowerPoint, Prezi) 
➢ Internet (Nutzen/Gefahren) 
➢ E-Mail-Verkehr (im Anhang Dokumente und Bilder versenden) 
➢ Eigene Homepage erstellen 
➢ Sich im Chatroom unterhalten 
➢ Grafiken, Fotos und Bilder erstellen/bearbeiten 
➢ 3-D Druck 
➢ Musik- und Videodateien digital bearbeiten 

 

Schwerpunkt Kreativität 
➢ Ziele und Inhalte: 



 

➢ Vielseitige (geistige, sprachliche, kreative, soziale) Bega-
bungen und Talente wecken und fördern 

➢ Bildnerische, visuelle, grafische Techniken kennen ler-
nen und sich im schauspielerisch-sprachlichen Bereich 
verwirklichen  

➢ Für Sprache, Kultur, Kunst, Tradition begeistern (Thea-
ter-, Konzert-, Ausstellungsbesuche, Tanzsommer, Be-
gegnung mit Künstlern, Autoren) 

 

Schwerpunkt Gesundheit und Bewegung 
➢ Gesunde Ernährung, Nahrungsmittel und deren Herstellung, Auswirkungen auf Körper 

und Geist, Bedeutung  
➢ Erholungstechniken, Atemübungen, Meditationstechniken 
➢ Bewegung im Alltag, bewegte Pausen,  
➢ Gesunde Arbeitsumgebung 

 
Buddy System 

➢ Förderung des sozialen Lernens 
➢ Ausbildung zu StreitschlichterInnen 
➢ Schülerinnen der höheren Klassen betreuen jene der 1. Klasse 
➢ Lernbuddys, Pausenbuddys, Schulwegbuddys  

 

Förderliche Leistungsbeurteilung: Die 2 Phasenschularbeit 
Im Sinne einer lernförderlichen Leistungsbewertung führen wir unsere Schularbeiten als 2 Pha-
senschularbeiten durch. Die SchülerInnen scheiben die Schularbeiten im Wissen, dass sie diese 
in der darauffolgenden Stunde des Faches noch einmal, nicht korrigiert und für einen definierten 
Zeitraum, zur Überarbeitung erhalten. 
 
KV Doppelbesetzung 
Wir versuchen die Aufgaben des Klassenlehrers auf zwei KollegInnen zu verteilen, die gleichbe-
rechtigt die Klasse führen. Somit hat ihr Kind zwei Ansprechpartner, um bei Anliegen immer Ge-

hör zu finden. 

 
Keine Leistungsgruppen, Lehrerteams in den Hauptfächern, differenzierter Unterricht 
und individuelle Förderung 
Divers und heterogen, wie es unsere Gesellschaft ja auch ist, werden unsere Klassen geführt. 
Um dennoch allen Begabungen gerecht werden zu können, werden die Fächer Mathematik, 
Deutsch und Englisch immer mit zwei LehrerInnen besetzt. Dies ermöglicht gleichzeitig die För-
derung von Talenten und besonderen Begabungen, sowie die Berücksichtigung besonderer Be-
dürfnisse unserer SchülerInnen. 

 

Ernährung und Hauswirtschaft in den 1. und 3. Klassen 
Ein großer Unterschied zu anderen Schultypen ist der Erwerb der Kenntnisse aus dem Bereich 
Ernährung und Hauswirtschaft. Die teilnehmenden Schülergruppen zeichnen auch für die Zube-
reitung der gesunden Schuljause verantwortlich. 

 
GZ in den 3. Klassen 
Die Grundlage für eine weitere Ausbildung in technischen Berufen ist das geometrische Zeich-
nen in der 3. Klasse.  
 
Aktionswochen: 
 „Skitage, Wintersportwochen, Bauernhoftage, Sprachwoche, Sommersportwoche, Besichtigung 
der Bundeshauptstadt, Projekte gemeinsam mit dem Kulturservice und dem Schulsportservice des 
Landes Tirol“ sind nur einige der Projekte/Projektwochen, welche an unserer Schule im Laufe der 
vier Jahre angeboten und in Abstimmung mit dem Klassenforum durchgeführt werden. 
 



 

Stressfeie und transparente Schuleingangsphase:  
Um unseren neuen SchülerInnen einen möglichst stressfreien 
Start an unserer Schule bieten zu können, haben wir die beur-
teilungsfreie Zeit bis Ende Oktober eingeführt.  
 
Zusätzliche Bemühungen um Bildungsaufgaben:  
Soziales Lernen 1. Klassen, Bildungs- und Berufsinformation in 
den 3. und 4. Klassen, Kinder-Eltern-Lehrer (KEL)- Gespräche sollen den Lernpartnern eine Mög-
lichkeit bieten, Einblick in den Ist-Stand und die eigene Einschätzung zu bekommen. 
An unserer Schule haben Umweltschutz und Demokratie einen hohen Stellenwert. 

 

Digitale Kompetenzen; Moderne Ausstattung 
In der 1. Klasse haben alle Kinder 2 Stunden Digitale Grundbildung als Pflichtgegenstand und in 
den weiteren Klassen wird darauf geachtet, dass der Computer in fast allen Unterrichtsgegen-
ständen zum Einsatz kommt. Unsere Schule besitzt 3 Computerräume sowie Internetzugänge in 
allen Klassenräumen. Physik/Chemie-Saal, 14 Multimediaräume, Musikzimmer, 2 Turnsäle, Werk-
räume, Küche und Bücherei sind modern eingerichtet und bestens ausgestattet. 

Ganztagesschule durch schulische Tagesbetreuung 
Die Möglichkeit einer schulischen Tagesbetreuung (Mittagstisch, Lern- und Hausübungsbetreu-
ung, Freizeit) bis 16 Uhr ist gegeben. 

Optimale Betreuung durch BeratungslehrerIn und Schulsozialarbeiter 
Unseren SchülerInnen und deren Eltern steht es jederzeit frei, sich bei Beratungslehrerin Brigitte 
Nocker (jeden Dienstagvormittag) und/oder Schulsozialarbeiter Thomas Schatz (vormittags von 
Montag bis Freitag) zu melden. Sämtliche Themen und Anfragen werden dort vertraulich behan-
delt, professionelle Hilfe und Vermittlung werden geboten.  

Die Schuleinschreibung erfolgt vom 21. – 25.Feber. Sollten Sie Fragen oder Bedarf 

an einem persönlichen Gespräch haben, so vereinbaren Sie bitte telefonisch einen 

Termin. 

 

Zeiten am Vormittag: Montag, Mittwoch und Donnerstag 11.30 – 13.30 Uhr 

    Dienstag und Freitag   09.30 – 12.00 Uhr 

    oder nach telefonischer Terminvereinbarung. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Original und eine Kopie der Schulnachricht, 

sowie das ausgefüllte Anmeldeformular mit.  

 

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen! 

 
Stefan Zangerl 

Direktor 


